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A
nlässlich eines Treffens von
Vorarlberger NGOs und der
Naturschutzanwaltschaft

am 07. Februar 2012 im Naturkun-
demuseum inatura in Dornbirn wur-
de die Plattform Auwald aus der
Taufe gehoben. Der Nutzungsdruck
auf Auwälder veranlasste die Natur-
schutzanwaltschaft Vorarlberg, ei-
nen Anlauf für eine verstärkte öf-
fentlichkeitsarbeit zu unternehmen.
Nur durch Kennenlernen des Auwal-
des kann das Verständnis für des-
sen Erhaltung geschaffen werden.
Die Plattform setzt sich für den Er-
halt der verbliebenen Auwälder und
anderer naturnaher Wälder in den
Tallagen ein. 

In Vorarlberg nehmen die verblie-
benen Auwaldfragmente noch ca.
2500 ha ein. Das sind rund 3 % der
Gesamtwaldfläche. Der Auwald un-
terliegt dem Druck verschiedenster

öffentlicher Interessen. Eine Daten-
recherche im Walgau ergab, dass
allein im Zeitraum 2000-2011 ca. 28
ha Auwald gerodet wurden. Das ge-
plante Hochwasserschutzprojekt an
der Ill zwischen Frastanz und
Schlins würde weitere Rodungen
von ca. 32 ha vorsehen.

Ziel der Plattform ist es, den
Lebensraum Auwald und seine
Funktionen (Hochwasserschutz, Ar-
tenvielfalt, Erholungswert, Lebens-
raum) bekannt zu machen. Die Akti-
vitäten, wie Exkursionen, Vorträge,
Ausstellungen, aber auch weiterfüh-
rende Informationen, sind auf der
Homepage www.auwald.info nach-
zulesen.

2012 fanden bereits gemeinsame
Exkursionen statt, z.B. in die teilwei-
se überfluteten Auwälder im Rhein-
holz und zur Bregenzerachmün-

dung (Natura 2000 Gebiete). Wei-
ters konnte der Impuls für eine wis-
senschaftliche Studie zum Zustand
der Auwälder in Vorarlberg gegeben
werden. 

Leider gab es zum Zeitpunkt dieser
Ausgabe noch kein Foto der Plattform-
vertreterInnen!

Mitglieder der Plattform
> BirdLife Vorarlberg
> inatura Erlebnisnaturschau
> Naturfreunde Vorarlberg
> Naturschutzanwaltschaft 

Vorarlberg
> Naturschutzbund Vorarlberg
> Naturschutzrat Vorarlberg
> Naturschutzverein Rheindelta
> Vorarlberger Jägerschaft – 

Landesjagdschutzverband
> Vorarlberger Waldverein
> Waldschule Bodensee
> Waldschule Silbertal

Text & Fotos: 
DI Anna Pich-
ler, Natur-
schutzanwalt-
schaft VBG, 
office@natur-
schutzanwalt.at

Plattform für den

Vorzeigeprojekt Vorarlberg

Frühling im Rheinholz, dem Natura 2000-Gebiet im RheindeltaAuwaldzerstörung für einen 
Fußballplatz in der  Gemeinde Thüringen

Sumpfrohrsänger

In Vorarlberg hat sich im februar 2012 eine Plattform zum Schutz des Auwaldes 
etabliert. Wiederholt wurden behördliche Entscheidungen gegen die Interessen des
Naturschutzes am Erhalt der verbliebenen Auwaldreste getroffen – Grund genug für
die Naturschutzanwaltschaft aktiv zu werden.
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